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Woche: 7. - 14.März 1976
Pfarrkalender:
Während der österlidhen Bußzeit:
Jeden Freitag um 18.30 Uhr: ß;reuzwe§andacht (außer 12.März),
jeden Samst ag bereiten wir uns UJ:l 1 Uhr bei der Vorabendfeier in der

Schmerzenskapelle durch Lied, 'Lesung und Meditation auf die Feier
dos Fastensonntags vor.

Mittwoch, den 10"März, 19 Uhr: Abendmesse für unsere Priester und alle, die
zum Dienstaint in de r Kirche, berufen sind.

Freitag, den 12.März, 19 Uhr: Bußfeier nit Kreuzweg, anschl. KomlllUnionfeier.
Motto: "Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium" ,',
(Mk 1,15). Keine Abendmesse !

Sonntag, den 14.Härz: SaIilmlung für den Farülienfasttag.
9 Uhr: Farailienmesse

Männer, Frauen und J~itend: Donnerstag, den l,l.März, 20 Uhr im pfarrsaal:
~uateE1bergespräcl1 in der Fastenzeit. Thena: lIWas geschah 8.11 Oster-

morgen?" Leitung: P.Hartmann Thaler

Frauen: Menstag, den 9.I'1ärz, 20 Uhr: Kurs für Haush~ütsmanagement im, Mini- ,
strantenheim . 2 .Abend: Rationelles Kochen. " '"

Mittwoch, den 10.Härz, 19.30 - 20.30 Uhr: gl!l1nastik im Turns~9;.1'~dE1r
Piaristen-Volksschule

Donnerstag, den 11 .März, 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im Ministranten-
hein, Lederergasse 10 a

Legion Mariens, Kath.~ngschar, Pfadfinder: wie in der Vorwoche

ALT P A PIE R SAM M L U N G :
Von Dienstag, den 9 •Itlärz , bis Donnerstag, don 11,.Härz, ist in Pfarrbereich"
wieder ein Behälter für Altpapier (auch Kartonagen - jedoch f Lach geLegb ohne
HohlraUL1) aufgestellt. Bringen Sie bittolhr Altpapier in den Gang hinter der
Kirche und legen Sie os womöglich gleich hinter dem Eingangstor Lederergasse
ab. Der Eingang Ledorergasse ist von 6-9 Uhr und von 18-19.45 Uhr geöffnet.,
Die bisherigen Al.t papd.er-aamm.l.ungen erbrachten S 3.470,40; der Betrag wird
für die Erneuerung des Pfarrheimes verwendet.
Herzlichen Dank für Ihre Hühe!

L2_L.8 c hau:
'.- '.

Dienstag, den 16.März, 15.30 Uhr: Babyparty im Piaristenkollegiwll ," ',,;
19 Uhr: Betstunden der Männer von Wien in der Kirche

Maria an Gestade anläßlich des Festes, des ,~~,;;..
Hl.Cloli1ens Maria Hofbauer c,

20 Uhr: Kurs für Haushalt'smanagenent im Ministranten-
heim. "Haushaltsmaschinen richtig anwenden"

Donnerstag, den 18.März,15 Uhr: Basteln für Mutter und Kind, dieso.al
Pfarre Rossau, 1090 Wien, Servitengasse 9
Leitung: Hedi Gründler. Anmeldung bis 15.MärZ
im Sekretariat, der KFB, Tel,. 52 55 31/44

19.15 Uhr: ~!lgs;g,dmesso Lm lVIinistrantenheim.
Freitag, den 19.Härz, 19 Uhr: Feierliche Abendmesse (Hachfest des Hl.Josef)

anschI. Abondgebetsstunden ,
Dienstag, den 23.Härz, 20 Uhr:Kü~s für~J'Iaus)laltsnanager;1en~;, Lm Mini~trantGn:-

helm. 4.und letzter Abend:sohnellgerlchte, ,..
Kinderjause usw."

Mittwoch, den 24.Härz, 16 Uhr: Kindorkreuzweg

Donnerstag, den 25 .Mär:z, 15 Uhr:' Heilige Messoin de.r SchDerze'rlskapelle, 'QPONMLKJIHGFEDCBAr -

anschI. Senioreu9Tub im Piaristenkollegium.'

BITT EWEzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAN D,E N

Eigentümer, H e r-aue gcbe r , Vervielfältiger : PGR Maria Treu
1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 o L f - 25



VERTEILUNG DER PFARRNACHRICHTEN

Rerzlichen Dank all jenen, die bereits die letzte Nummer der Pfarrnachrich-
ten verteilt und unseren Fragezettel ausgefüllt abgegeben haben. Damit sind
aber von 415 Häusern erst ca. 290 erfaßt.

Wir bitten daher alle Pfarrblattverteiler, die uns noch nicht benachrichtigt
haben, und die, die es eventuell noch werden wollen, dies dringend nachzu-
holen. (Fragezettel liegen in der Kirche und in der pfarrkanzlei auf.) Erst
dann können wir die noch nicht versorgten Häuser feststellen.

~ILIENFASTTAG 197~'

Heue r ist am 12.t1ärz Familienfasttag. An diesem Tag ruft die Katholische
Frauenbewegung Österreichs die Henschen in unserem Land neuerlich dazu
auf, den relativen Wohlstand, den sie genießen, mit der erschreckenden
Armut vieler bedrängter und benachteiligter Bewohner asiatischer Entwick-
lungsländerzu vergleichen.

Seit 1958 besteht der Familienfastta - ein Tag der Familie -.ein Tag.des
Toilens - ein Tag der echten Hilfe. ber 172 l1illidnen SchillinghgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAk ••nnten
durch, dieso'Aktion bisher für Projekte in Korea, Indißn, Indonesien, Laos,
Thailand, Taiwan und den Philippinen Verwendung finden.

TEl L E N - weder verteilen, noch' austeilen, sondern ganz einfach TEILEN

Ein Wortspiel? Nein; wirklich nicht. Denken 'wir doch e Lnm a l, darüber nach.
Verteilen kann jener, dem viele Hittel zur Verfügung stehen.
Austeilen kann der Reiche, der im Uberfluß lebt.
Wir aber, wir können nur teilen, unser Weniges teilen, das aber neben dem
Nichts unserer Mitbrüder und -schwestern in den Entwicklungsländern un-
ermeßlichen Reichtum darstellt.

Denken wir doch eim1al nach: Wir wollen teilen, weil es uns gut geht, weil
wir genügend Nahrung, genügend Arbeit, genügend Bildung, genügend ärztliche
Betreuung und auch genügend Freizeit haben - alles Dinge, die den ärmsten
Bevölkerungsschichten in unseren Partnerländern noch fehlen.

Kann es uns da schwer fallen, an diesem Tag auf eine Flasche Bier - auf ein
Schnitzel - einen Kinobesuch - oder ein paar Zigaretten zu verzichten, wenn
wir wissen, wie viel unser Beitrag für diese Menschen, bedeutet, die zuver-
sichtlich auf unsere Hilfe bauen?

,25 Projekte sollen 1976 nou begonnen und weitergeführt werden. Ohne die
Bereitschaft vieler, einen Beitrag zu leisten, gohtes nicht. Daher bitten
wir Sie, die !ktion F~lilienfast~~~ auch weiterhin zu unterstützen.
In den Pfarren wordon am SonntagzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAz dem 14.März, ihre Spenden e Lnge samne Lt .
Einzahlungen können auch auf das Postscheckkonto 1,250.000 erfolgen.
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m BILDUNGSVORTRAG in dor Pfarre Voti v, 1090 Wien, Roosevel tplatz 8 g
hq ' Dienstag, den 16.I'1ärz,19 Uhr ir.lPfarrsaal: ID
m Prof. Schubert: "Das leere Grab" ~J
li1 li1

ffinmTIlTIlmim111nlilhllillTIl:1LlLllimlTIEU:mriliilEllillilli11ill:lEllilmll1l:1l:1l:1r.lElnl,liTllilE1lillUnnmlil11lDl:UiUi1r1llillüj;Uill:.1lillill;Uilllll:allll:mllnrm:J.t

Kehrverse ·der Zwischengosänge der k("'lnr,l~ndenWoche:

1.SoIlintag·der Fastenzo:l.t: Allo Wege des Herrn sind Huld und Treue denen,'
die seinen Bund bewahr-en und seine Gebote.

Mo: Deine Worte, Herr, sind Geist und Leben.
Di: Der Herr entreißt die Gerechten aus ihren Ängston.
Mi: Ein zerbrochones und zerschlagenes Herz wirst du, Gott, nicht verschmähen.
Do: Zur Zoit, da ich rief, hast du m i.ch erhört.
Fr: Wolltest du auf Sünden achten, Herr, wer könnte bestehen?
Sa: Wohl denen, dia leben nach der Weisung des Herrn.

L
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Woche: ,14.':' 21.März 1:976 -,
. ...!~ ',' .

EfarrkalendeE,: Sonntag, den 14.März: sammlung für den Famil~enfastt~g.
9 Uhr: FamilIenmesse

Während "der österlichen Bußzei t: .
Jeden Freitag' um 18.30 Uhr:' Kreuzwegandacht,
JedenSamstagbereiteh wir un s -um ;-8 Uhr nelder Vorabendfeier in .der

Schmerzeaska.pelle durch Lied.,' Lesung und Hedi:tation
'auf die Feier des'Fastensonntagsvor.

Freitag; den 19.März: 'H 0 ch fes 't des fIl. J 0 se f
19 Uhr: Feierliche Abendmesse, anschließend.

bis 22 Uhr: 'Abel1dge-betsstund'8ii. Von 21 -21.20 Uhr:

Besinnung: IfHerr Jesus Christus ,im wunderbaren Sakr'amentdes Altares
hast du uns das Gedächtnis deines Leidens und deiner,Auferstehung ,
hinterlassen ,11 . "

Männer: Dieustag, den ,16.März) 19 Uhr: Betstunden der Hänner von VJie'uin dee
Kirche ~rari'a am Gestade an Lä fs 'L f.ch des
Festes des Hl.Clemens Haria H6fbauer., .

Frauen: Dienstag, den 16.März,15.30 Uhr: Babyparty im 'Piaristellic0llegiura.
,20 Uhr: Kurs für Haushaltsmana:ge.m,@nt_im

Hinistrantenheim. 3.Abend; ItHaus-
ha .L t amas ch.Lnen richtig' anw e nde n , f!

Hittwoch, den l7.März, 19030 - 20.30 Uhr: GYllmastik im Turnsaal der
Piaristen-Volksschule.

Donne r-s't ag , den 18 .Härz, 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im 11ini~tranten-
heim, Ledez-e r g'as se 10a.

15 Uhr: Basteln für' Hutter und, Kind',' diesmal
Pfarre Rossau, 9. ,Serv;:i,.tengasse 9., "
Leitung: Redi GrÜndier. Anmeldung bl,s'15.3.

im Sekretariat der KFB"Tel. 5255QPONMLKJIHGFEDCBA" 3 1 / 4 4 .

samet ag , den 20 .März: Erholungsnachll1ittag für Mütter im' Bildungshaus
Neüwaldegg,17., Waldegghofgasse 5, um 1'4.30
Uhr" Anmeldung bis 15.3. -Tel. 52 55 31/44~

Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21 .15,Uhr,
jeden f10ntag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpräsidium.

Jwngschar: " Jungscharstunden im pfarrsaal:
2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS 'Montag 17 - 18 Uhr
4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 16 17 Uhr
2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Dienstag 16 17 Uhr

llidfinder: H e Lmet unde n im Pfadfinderheim , Piaris,tengass'e 45:
Wölflinge und Wichtel J10ntag 17.30 - 19 Uhr,
(Buben u. Mädchen v. 7-11 J.) ,e Dienst~g ~8 - 19.30 Uhr
Späher (11-14 J . ) Donnerstag ,18 i9,.3o Uhr
Explorer (14-17 J . ) : Mittwoch 19 20'.30 Uhr

.. Pf ad'f i.nd er-Lrmen- (10-:15 J.) Mittwöch17 - 19 Uhr

Jugendmesse : Donnerstag, den ,18~März, 19.15 Uhr, im l1inistrantemhEÜm.

Sanl,melergebni,sse':, Kirchendach·(?~3.) S, 7.453,57
Weltgebetstag der Frau~n(5.3~) S 4.600,--.

Allen Spendern ~in herzliches Bergeltls Gott!

Katholische
Buben:

Hädchen:

bzvr.

:,

Vors c hau':
Dienstag, de n 23.Härz, 20 Uhr: Kurs für Haush~ütsr.1anagement im'Ministran-

heilh.4. und letiterAbend:
Schnellgericht~, Kind~rjause, usw.

Hittwoch, den 24.März, 16 Uhr: Kinderkre~

Fortsetzung siehe Rüc~seit~!

E 'Lgen t.üm e r , Herausgeber , Vervielfältiger:. PGR l'1aria Treu
1080, Piaristengasse' 43

Tel. 42 04 25



Wie Sie wissen, haben wir vom Ergebnis des Weihnachtsbasars S 16.000,:-- für
unserellMissionshilfe - konkret" überwiesen. NUU,erhielten wir folgenden Brief:

Liebe Pfarre Maria Treu~

Wie sind wir dankbar für die große Hilfe von S 16.000,--~,die unserer Missions-
station Hartmannpur , wo sich unser bescheLdenes Hissionsspital behgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAf'Lnde t , von
Ihnen gegeben wurden I Da können wir jetzt viele so notwendige Medikamente und
Einrichtungen für den Operationssaal anschaffen. So etwas gibt uns wieder neuen
Mut in dem großen Elend, das wir täglich sehen. Sobald ich mehr Zeit habe, wer-
de ich noch genauer über unsere Lage berichten. Ich freue mich, daß es gerade
die Pfarre Maria Treu ist, die uns zu Hilfe kommt. Ich habe die Kirche öfter
.aufgesucht, ich war ja als "indische Scl;1westerfldrei Jahre im Krankenhaus
'Unsel'erY1issionskongregation, imzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAVI Goldenen Kreuzi! zur Ausbildung, also ganz
ind~r Nähe, tätig.
Wir beten für die guten Menschen in der Pfarre Maria Treu - tun Sie es bitte

auch für uns. In Dankbarkeit
,

Ihre Sr.M.Basilla

Die ÖSTERREICHISCHE VEREINIGUNG ALTENHILFE e.V., 1140 Wien,
'bietet "SENIORENERHOLUNG IN FROHER GEMEINSCHAFTIi an:- --

1 e

Breitenseerstr.31 ,

~Jcsefsheim, HinterE.Eühl, N.Ö;.Alle Zimmer mit Kalt- und Warm'-Fließwasser,
neue Bäder und Duschen. V'?lle Verpflegung ,täglich S 120,-- für 1'-Bett-ZiJ~r
'LUldS 110,-- für 2-Bett-Zimmer pro Bett. Vier Turnusse:

7.April - 28.April 8.Juni - 29.Juni
7.Mai - 28.Mai 8.Sept.- 29.Sept.

2. Luftkurort Windisch~~rsten, O.Ö. (Seehöhe 600m) ringsum von Zweitausendern
umge1;>en.1- und 2-Bett-Zimmer mit Fließwasser. Frühstückspension S 47,--
his $ 55,-- pro Bett. Auch für Ehepaare!
Termip.': 5.Juni - 26 ••Juni

3. Hollerithon, N.Ö.•,_in der Buckligen Welt, viel Wald, Seehöhe 700 m ,
1- uhd\2-Bett-Zimmer, FrühstückspensionS 45,-- bis S 50,-- pro Bett.
Auch für Ehepaare! T,ermin: 8. "':'29.Juni

4~ Seckau, Ben~diktin~r$tif~, 843 .:..1000 m Seehöhe. 1- und 2-Bett-Zimmer.
Frühstückspension S 47,-- bis S 55,-- Auch für Ehepaare!
Termin: 4. - 25.September

Anmeldungen Montag und Mittwoch, 14 - 16 Uhr, in 1140 Wien, Breitenseerstr.31
(gegenüber der K~irche, Straßenbahnlinie 46 und 10), Tel. 95 45 09.

,Nur für Frauen!

--~'---------------.----------,----------
Vor s c hau (Fortsetzung)

Donnerstag, den 25.Härz: Hochfest der Verkündigung des Herrn
15 Uhr: Hl.Hesse, anschl.Seniorenclub

. 19 Uhr: Fe'rerrrche Abendmesse
Montag, den 29.Närz, nach der Abendmesse: Frauenversammlung im Pfarrsaal
Dienstag, den 3o.März, 16-19 Uhr: Besinnungsnachroittag des Kreises jg.Mütter

, und der Offenen Frauengruppe:'19-Uhr: Tischmesse
Donnerstag, den 1.April, 15 Uhr: Basteln f.Mutter u.Kind i.d.Pfarre Rossau
:f:'[(mtag,den 5.April, 19.45 Uhr: Män!lerversammlu~ im -Pfärrsaal
Dienstag, den 6.April, 20 Uhr: Kreis junger Mütter und Offene Frauengruppe:

Bibelarbeit: ilDasKreuz in unserem Lebent!

Kehrverse der Zwischengesänge der kommenden Woche:

2.Fastensonntag: So kann ich noch wandeln vor dem Herrn im Lande ,der Lebenden,
Ho: Hl.Clemens Maria Hofbauer: Selig der Mann, der Freude hat an der Weisung

des Herrn. / Oder: Handle nicht an uns nach unseren Sünden, Herr.
Di: Wer rechtschaffen lebt, dem zeig ich mein Heil.
Mi: Hilf mir, Herr, in deiner Güte.
Do: Wohl dem, der auf den Herrn sein Vertrauen setzt.
Fr: Hl~Josef: Sein Geschlecht soll bleiben auf ewig.
Sa: Barmherzig und gnädig ist der Herr.
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Woche: 21. - 28.März 1976

Pfar-r-ka'l.ender t Während der oszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt er-Ld.che n Bußzeit:

Jeden Freltag UD 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht
'-',JedenSaQsta:g bereiten wir uns UD 18 Uhr bei der Vorabendfeier in der

Schf.1erzenskapelle durch Lied,Lesung und fiIeditation auf
die Feier des F.astensonntags vor.

Mittvioch, den 24.l'1ärZ,16 Uhr: Kinderkreuzweg

Donne'r-atag , den 25 .März:, Hochfest der Verkündigung des Herr-n

" 19 Uhr: Feierliche Abendo8sse

'Sonnt"ag, den 28,.11ärz,,10 Uhr: Lateinisc~,!ießf~ier

Frauen; Dienstag, den 23.Härz, 20 Uhr: Kurs für Haushaltsnanagement Lm Mini-

Strantenheim.: 4. und Le.tzter Abend:
Schnellgerichte, Kinderjause usw.

Mittwoch,den 24.i',Iärz,19.30 - 20.3oUhr: GYElllastikin Turnsaal der

_ Piaristen- Volh:sschule.

Donnerstag, den 25 .J:1ärz,8 - 12 Uhr: Ba1?;yv0E.02:-..;.t!.af;Z,iEl Hin~st~anten-

heim, Le~er~r~asae loa.
, ,

........ \- .

Seniorenclub:Donnerstag, den 25.März, 15 Uhr: Hl.Messe, in der Kapelle,

anschI ~ Seniorenclub iE1.PiaristenkollegiUl.ll.

Legion Hariens; Katholische Jungschar, pfadfinder: wie in der Vorwoche.

S a m D el erg e b n i s : Far.1ilienfasttagQPONMLKJIHGFEDCBA( 1 4 . 3 . ) s 1 7 . 9 7 7 , 6 4 .

Allen ,Spendern ein~rzliches Vergeltls Gott!
, \

Ve rt e,i 1 u'n g der PFARRNACHRICHTEN

Herzlichen Dank jerien,"die sich bereit erklärt haben; Pfarrnachrichten auszu-

teilen,. bzvv. die ihren Verteilbereich um einige Häuser ,erweitert haben. Eine

inzwischen erstellte Übersteht zergt jedoch, daß etliche Häuser noch nicht
erfaßt sind. Wir bitten Sie, daher zu überlegen, wi.e we.i.tSie in der Lage sind,
uns zu helfen. '

In folgenden Straßen ist eine Verteilung noch notwendig:

Buchfeldgasse, FUhrtr1annsgasse, Kupkagasse, Lange gasse , Lerchel1felde:rstraße,

LOidoldgasse, Piaristerigass~, Schmi~dgasse, Schönbornga~se undsirozzig~sse~

'In der Pfarrkanzlei (Samstagabend und Sonntag in der Sakristei) liegt eiue
Listedef noch nicht be t.eLl.ten Häuser auf. lNir'bitten Sie, entweder unter

42 04 25 oder persönlich in die Aufstellung Einsicht zu nehmen, UQ die Ihne~

günstig ~iegenCj.enHäuser zu ermitteln. + anzurufen

Herzlichen Dank im Vorau~l

Vor s c hau
Montag, den 29.März, naeh der Abendmesse: Frauenversammlung im Pfarrsaal.

Dienstag, den 30 .Mär-z, 16 - 19 Uhr : BesinnungMachmittag der I1Utter im

Hinistrantenheim . Leitung: Kaplan Kätl obermayer.
'19 Uhr: Tisehmesse

Donnerstag, den 1.April, 15 Uhr: Basteln für Mutter und Kind in ,der ?farre
,Rossau. .Lelt ung r IIedi GrÜndler.' ,

Montag, den 5.April, 19.45 Uhr: I1ärmerversa.mmlung im Pfarrsaal. Theüla:flVJ&s

bedeutet der IU . Clemens rvIariaRofbauer den hännern Wiens heut e ?"

Diehstag, den 6. April, 20 Uhr: Kreis junge!' Hi.U:terund Offene Fra2;1engruPpL
Bibelarbeit: Kreuz in unserem Leben~

Sonntag, den 11 .April: P alm s 0 n n tag
9 Uhr: Familiei1lnesse(rhythmiseh~ Hesse)

io Uhr: Segnun:g-~Palmzweige auf dem platz vor

der Säule .und Chr{stkönigsprozession.
Ansehl.: Gemeindem8.sse ----

B I .TT E

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: PGR Haria Treu
loGo, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



m zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAGOTTES GEGENWART LEBEN

Manche von uns neigen zweifellos dazu, ihre Sünden fast als etwas Unvermeid-
liches zu betrachten, insbesondere, wenn sie sich allzu oft wiederholen.
Andere verlieren den Hut, wenn sie zu oft fallen', oder gar die Geduld, und
sie ärgern sich über sich selbst - die denkbar schlechteste Vorbereitung
für die Beichte. Solche Leute sollten wie Gott selbst bedenken, daß wir aus
Staub gemacht sind. Ist es denn verwunderlich, wenn wir, verderbt wie wir
sind, oft beichten müssen, daß wir gegen die Gnade Gottes verstoßen haben?
Wir alle sollten mehr an unpore Staubnatur denken; sonst werden wir nach-
lässig im Beten und vergessen, daß wir in Gottes Gegenwart leben s911en. Wir
sind von Natur aus so unbeständig wie Staub im Wind. Sich von Zeit zu Zeit
auf die Knie zu stürzen und ein Ave nach dem anderen zu beten, weil zu Hause
jemand krank ist oder, weil man gerade vor ein~r Prüfung steht, und zu "giauben,
daß man in der übrigen Zeit ganz gut allein fertig werden kann, ist grund-
falsch. Wir brauchen Gottes Gnade auf Schritt und Tritt. Wenn er etwas aus
UJ;1.smachen soll, müssen wir lernen, in seiner Gegenwart zu leben. R.KnoxzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

---_._-,-----------------
M,eues StudienJ2!:"ograrflmim ORF:QPONMLKJIHGFEDCBA" R E D E N UND R E D E N LASSEN" (Fernsehen)

IIZUHÖREN UND HITREDENii (Hörfunk)

Ein ne ue s ~1edienverbundprogramm läuft am 25.März im Hörfunk (13 halbstündige
Sendungen), und am 26.3. im Fernsehen (13 halbstündige Sendungen) an. "
Für das Programm, das sich mit Fragen zvvischenmenschlicher Kommunikation im
privaten,und öffentlichen Bereich beschäftigt,zeichnet die Bundesarbeits-
gemeinschaft für katholische Erwachsenenbildung in Zusammenarbeit mit dem
Ring österr.Bildungswerke und ländlicher Fortbildungsinstitute verantwortlich.
Ziel diesesiiaudiovisuellen Seminarsn ist es, die Teilnehmer für die Bedin-
gungen des Sprechens und Zuhörens sensibler zu machen.
Die ORF-Beiträge werden durch zwei entsprechende Bücher begleitet.

Sendezeiten: Hörfunk: Donnerstag 19.00 - 19.30 Uhr Ö 1
Donnerstag 22.25 - 22.55 Uhr Ö R

Dienstag 15.05 - 15.35 Uhr Ö 1

Fernsehen: Freitag 17.55 - 18.25 Uhr FS 2
Montag 9.30 - 10.00 Uhr FS 1

nlmmmmmmmnUl1lnmmmmmmmmmmmn1ll1ll1mmml11mml11l11ml11ll1lmUl11mmmmmlTIl11mmmm11lll11i1l11111mmJlllllmmmijlmmmmll1l11m111mmn1TI1lilll1lTIlm:l~1
111 ~
lli Die Kath.Frauenbewegung und' die Kath. JViännerbewegung des Vikariates ~ l
m Wien/Stadt laden zum Vortrag des Schweizer Soziologen m
m ill
111 P.Dr .Jakob DAVID SJ I1DIE EHEJAJIRE NACH FÜNFZIG" herzlich ein. ~l}1m 0
m 8 6/ /5 t k (' L1111 Samstag, 27.März, 1~·.3o - 1 Uhr, 1010 Wien, Stephansplatz I .S oe. Ll';t-t;.)E1
m 0
!~ großer Saal. Tel.Anmeldung unter 52 55 31/44 Durchwahl. ht
Ih Einladungen liegen in der Kirche auf! j;l
Q ~
h11:1l:lr.1Ell,li,lTIl1:1nlilI1lE1l1\l11mmmmmElE1imil111i11111f,llillllmnui1E1Ell:1f,,1ll1E1E1mmmE1mn1l11i,11:1mmL1mnmiilii1,_.'l11nunrülll1~1r.iEllJ.nmillDlllmi11E1mJ:1iill]lllli1

V Nähmas,chine, versenkbar, elektrisch, älteres System: kostenlos 'V
o abzugeben. Auskunft in der Pfarrkanzlel, Tel. 42 04 25 0

ß~~se der Zwischengesänge der kommenden y~oche..:.

3.Fastensonntag: Herr, du hast Worte des ewigen Lebens.
Mo: Meine Seele dürstet nach den lebendigen Gott. Wann darf ich Gottes

Antlit z schauen?
Di: Denke an dein ErbarIi1en, Herr!
Hi: Jerusalem, preise den Herrn!
Do" (Verkündigung des Herrn): Siehe, ich kommo , Herr, deinen Willen zu tun.
Fr: Ich bin der Herr, dein Gott: höre, mein Volk, ich will dich mahnen.
Sa: Liebe will ich, nicht Opfer.

(Auswahl-Kehrvers: Ach, daß ihr doch heutG auf seine Stimme hört!
Verhärtet euer Herz nicht! )
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.Woche: 28.März - 4.April 1976

Pfarrkalender: Sonntag, den 28.1VIärz,10 Uhr: Lateinische Meßfeier
Während der österlichen Bußzeit: --zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

-Je de n Freitag um 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht
Jeden Samstag bereiten wir uns um 18 Uhr-bei der Vorabendfeler inder

Schmerzenskapelle durch Lied, Lesung Und Meditation auf
die Feier des Fastensonntags vor.

Frauen: Montag, den 29.März, n s d, Abe ndme aae r Frauenversamlillung im pfarrsaal.
Dienstag, den 30 .I1ärz, 16 - 19 Uhr: Besinnungsriä'C'fimTE1~agdes Kreises

junger Hütter und der Offenen PNuengruppe.
19 Uhr: Tischmesse ü1inistrantenheira) . :;-,"

Nittwoch, den 31.März, 19.30 - 20.30 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der
Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 1.April, 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im Ministranten"':'
he-im, Lederergasse 1oa. .

15 Uhr: Basteln für I1utter und Kind in der
Pfarre Rossau. Leitung: Hedi'Gründler.

Legion Harien~: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden Montag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpräsidiwn.

~K~a~t~h~o~l~l~'s~c~h~e~J~u~n~g~schar:Jungscharstunden im Pfarrsaal:
Buben: 2.u~3.KI.Uptsch.u.AES Montag 17 -'-8 Uhr

Hädchen: l+.KI.Volkssch.u.l.KI.Hptsch.u.AIIS Montag 16 -"7 Uhr
2.u.3.KI.Hptsch.u.ARS Dienstag 16 - 17 Uhr

Pfadfinder: Heimstunden im pfadfinderheim, Piaristengasse 45:
Wölflinge und Wicht'el f.1ontag 17.30 - "19 Uhr, bzw i

(Buben u. Mädchen v. 7-11 J.) Dienstag 113 - 19.30 Uhr
Späher ( l l - lL ~ J . ) Donnerstag 113- 19.30 Uhr'
Explorer (14-17 J . ) Mittwoch 19 20.30 Uhr,
Pfadfinderinnen (10-15 J . ) Hittwoch 17 19 Uhr",

]Jllmnmmmmmmmmmlllmmmmmmmmmmmmmmnmmmr.lmmmmmmmnmr;lnrmTIJ:1T:ll:.li:1UnIar11ill.1E1J:UJ.ElrJillllJLlLlr,U:rrillUnnrn:rrmnr.u;:
D . , D

E1Heute, Sonntag, den 213.Härz, spielt das "ensenble 36511 U D 16 Uhr Ü l' 8
B Calasanzsaal' & • ti
n D

Ei ,Qhristopher Fry __Y!EIN SCHLAF GJ.:;FANGENER" R
n Dm .. , D
m Das Stück spielt an der Westfront des 2.Weltkrieges. Dn D
L1 Ort der Handlung: eine alte Kirche. n
L1 D

u . d ' ht nn Leitgedanken: Wir nüssen das Leiden dieser Welt nit Christus, 8n L1C , nm D
m das stärker als J'edes Feuer in uns brennt, auf uns ne hne n , auch wenn wir L1
D D
m inner wieder fallen und nahe daran sind, zu ertrinken. Der Ic1enschneben mm mEi uns kann uns Lnm e r wieder helfen, wenn er selbst in der Gnade steht, er fit
Ei reicht uns seine Hand, wir nüssen sie nur ergreifen. B
D q
D D.e r E_i n tri tt ist f r e i ! L

!TI 'b'tt hl' h h' P
! :1 Wlr 1 en U D za rea c en Besuc , ,,'
TI D
m m
mJ.W::1I:11::1l:1JlilJ:m.t:lLll:ll:mrlrlIllJ.m:1I:U:1l:rru:mnnm:.lnnun!lilllJJ:1m:llL1l:mU::ll:1f.1mr!u:mmmr.lLlIill;llTIl'J[Jl:ml~lJ.j,lr:lm:J.m:1[1l!lLll:llillJ.mm

Vorschau:
-Mol1tag,den 5.April, 19.45 Uhr: JVIännerversar:ll:ÜungLm pfarrsaal. Thena:IIWas

bedeutet der HI.Clenens Maria Hofbauer den Hännern Wiens heute?"
Dienstag, den 6 .April, 20 Uhr: Kreis junger 11ütter und Offene Frauengruppe

Bibelarbeit : Kreuz in unseren Leben.
Sonntag, den 11 .April: P a Ins 0 n n.t a g

9 Uhr: F'anilienmesse (rhythnische Messe)
10 Uhr: Segnung der Palrazweige auf den Plat z vor

der Säule und ,Christkön:IgSprbzession. AnschI ~: Gel:leindemesse.
" Fortsetzung auf der Rückseitel

Eigentüner, Herausgeber , Ve r-v i.e Lf ä LtLge r c : P G R Haria Treu
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Bei der Kindermesse an Sonntag, demhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA4 •April , wollen wir versuchen, eine
sichtbare und vielleicht auch emotionell spürbare Beziehung zum Kreuz des
H.errn herzustellen. Unter der Orgelenpore wird ein Kreuz, aus rohen Bret-
tern zusanrrJengenagelt, bereitstehen. Alle Kinder und auch alle Erwachsenen,
die mittun wollen, sind gebeten, auf ein Blatt in der Größe eines kleinen
Schulheftes ihre Schuld, ihr Vergehen und Versagen (z.B. in dieser Bußzeit)
aufzuschreiben und das Blatt (zusar:1L1engefaltetund ohne Namen! 1) zum Gottes-
dienst m .L t zubr-Lngen •.Mit eLnen Reißnagel kann es dann jederals seine Sünden-
last an das Kreuz heften. In einer Prozession tragen wir das Kreuz zum Altar,
und dort bleibt es während des Gottesdienstes stehen.
ALlPalmsonntag dient uns dieses Kreuz, festlich geszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAchmii ckt , als Zeichen für
den Herrn, dem die Scharen zujubelten und folgten.

Während der Tage der Karwoche wird das Kreuz wieder unter der Orgelempore
stehen und alle können nochnals~ ein Blatt (zusammengefaltet und ohne Namen!)
daran befestigen. Es soll darauf geschrieben stehen, was für jeden einzelnen
sein tägliches Kreuz ist. Zum Beispiel: Einsamkeit, Krankheit, Undank in
der-Ehe, üble Nachrede, kein Kontakt zu den Mitmenschen, Schulversagen (der
Kinder), Angst vor der Zukunft, Angst vor Konsequenzen ....
Alles, was für uns Sorge und Leid, unser Kreuz, ist, kann hier aufgeschrieben
werden. An das Kreuz geheftet, soll es eine Beziehung jedes einzelnen zml
Kreuz des Herrn herstellen. AGI Karfreitag wird dieses Kreuz zur Kreuzfeier
verwendet. Es ist nicht irgendein Kreuz, ein unbekanntes, künstlerisch viel-
leicht bedeutendes, das ich sehe und verehre, sondern asist mein Kreuz, an
dem der H.err für mich gehangen und gestorben.ist, an dem -eJi'mich-erlöst hat.

Er hat den SChuldschein, der gegen uns~sprach, durchgestrichen und seine
Forderungen, die uns anklagten, aufgehoben. Er hatihll getilgt und an das
Kreuz geh~ftet (Kol 2,14).

Im Blick 'auf dieses Kreuz kann ich mein Leoen meistern. P.Pf.
_ .--...-..-._ '"-_ ..,_ ...•-...- ..__ ..•_------------~-----_._--

V 0 r s c hau (Fortsetzung)

Donnerstag, den 15.April: G r ü n don n e r s tag
19 Uhr: Messe VOtl Abendmahl des :Herrn (Konzelebration, KOim:1Unionder

Pfarr gemeinde •).Nach der Sakrat1Gntsprozession in die. Schmerzens-
kapelle ist in der Kirche deutsche Komplet (kirchl.Nachtgebet).

22 Uhr: Wir danken in einer gem ed.n aamen Anbetungsstunde für die Ein-
setzung des hl.Meßopfers, hören die Abschiedsreden des Herrn
'und gedenken seiner Angst und Verlassenheit auf dem Ölberg •.

bis 24 Uhr: Nachtanbetung.

Freitag, den 16.April: Kar f r e i tag (strenger Fasttag)
6 Uhr: Kreuzweg

14.30 Uhr: Kreuzwegandacht zur Todesstunde des Herrn. Gedenln:1inuteum 15 Uhr.
17.30 Uhr: Schmerzhafter Rosenkranz
18.00 Uh:J:):Gedächtnisfeier vom Leiden und Sterben des Herrn. Leidens-

geschichte (Johannespassion von Heinrich Schütz), großes
Fürbittgebet, Kreuzverehrung, Kor.ununionfeier. Kor:plet.
Anschl. Betstunden bein Heiligen Grab bis 23 Uhr.

Kehrverse der Zwischenges~nge der_._~S?~~~den_Y~9..5?pe:..

4.Fastensonntag: Die Zunge soll rair am Gaumen kleben, wenn ich deiner nicht
gedenke!

Mo: Ich \nll dich rüh~en, Herr, denn du hast mich aus der Tiefe gezogen.
Di: Der Herr der Heerscharen ist mit uns, der Gott Jakobs ist unsere Burg.
Mi: Gnädig und barmherzig ist der Herr.
Do: Denk an mich, Herr, aus Liebe zu deinen Volk!
Fr: Nahe ist der Herr den zerbrochenen Herzen.
Sa: Herr, meLn Gott, ich flüchte zu dir.
(Auswahl-Kehrvers: Der H:err ist me i.n Licht und mein Heil. )
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Woche: 4. -, 11 .April 1976

-Pf'ar-r-ke.Lende.rhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt Sonntag, den 11 •April : P a 1 In S 0 n n tag
9 Uhr: Yamilienmesse (rhythmische Hesse)

10 Uhr: Segnung der Palmzweige auf dem platz vor
der Säule und Christköhigsprozession.

AnschI.: Gemeinde~esse

Männer: Nontag, ·den5.April, 19.45 Uhr:'Männerversammlung im·Pfarrsaai.
Thema: lfWas bedeutet der IU.Clemens l1aria

HOfbauer den Härmer-n Wiens heute ?"

Frauen: Dienstag, den6.April, 20 Uhr: Kreis junger Mütter und Offene Frauen-
" ß.."u~. Bibelarbeit : .Kreuz in unserem Leben.

}üttwoch,·den7.April, 19.30 - 20.30 Uhr: Gymnastik Lm Turnsaal der
. Piaristen-Volksschule.

D6nnerstaf?, den 8. April, 8 - .12 Uhr: Babyvorlnitt~ im Hinistranten-
heim,Lede~ergasse 10a.

Le'gion l1ariens: jeden Dienstag von 19.45 - 21 .15 Uhr,
jedEm Montag von 19.15.- 20.L~5 Uhr: Jugendpräsidium.·

r "Katholische ;[.ungschar : Jungscharstunden im Pfarrsaal :.
Buben: 2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS· Montag .. 17 - 18 Um-

Mädchen: 4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch.u.MiS Montag 16 - 17 Uhr
. : ·2.u.3~Kl.Hptsch.u •.AHS Dienstag 16 17 Uhr

... :.... I .". .

Pfadfinder: . Heimstunden im pfadfinderheim , Piaristengasse. 45::
Wölflinge und Wichtel Moritag' 17.30 -' 19 Uhr, bzw.

'-.' ,(Buben u , Mädche n v , ·7-11 J . ) . Dienstag 18 19 • .30 Uhr
. Späher (11 -1 L ~ J . ) .DOl1i1erstag 18 19.30 Uhr'
"Explorer (14-1'7 J . ) '11it t woch 19 20.30 Uhr

" 'Pfadfinderinhen (10-15' J . ) r4ittwoch 17 19\ u~r

V ;ar S C h a u :
" .'

-Donnez-st.ag , den 15.April: . G r ü n d o·n nre r s t ia g . .

'19 'Uhr: Messe von" Abendmahl des Herrn C:ol'l3elebr'ation~·- Kommu{üon der
Pfarrgeli1einde.) Nach der .Sakramentsprozession in die; Schmerzens-
kapelle ist in der. kirche' de ut s che K om p.Le t (kirchI ~· :Nachtgebet).

22 Uhr: .Wir danken in einer gemeinsamen Anbetungsstunde für. die Ein-
set zung des hl.Meßopfers, hören die Abschiedsredenci'es Herrn
und ge de nke n ae Lner' Angst und Verlassenheit auf dem Ölberg.

bis 24 Uhr : Nachtanbetullg.

Freitag, den 16. April: Kar f r e i tag (strenger Fastt,ag)
,6'Uhr: Kreuzweg

14.30 Uhr: Kreuzwegandacht zur Todesstunde des Herrn. 15 Uhr: Gedenkminute •
. ; 7.30 Uhr: Schmerzhafter Rosenkranz
'18.60 U~r: Gedächinisfeie~ vom Leiden:undSterb~n 4es Herrn., Leidens-

geschichte (Johannespassion von Heinrich .Schüt z ) , großes
Fürbittgebet , Kreuzverehrung, Kommurlio!lfeier. K om pl.e t,

AnschI.: Betstunden beim Heiligen. Grab bis 23 Uhr.

Samstag, den 17.J).pril: Kar sam s tag
Von 6 - 17.30 Uhr; Gebetsstunden beim. Heiligen Grab vor dem auage ae.t zt en

Allerheiligsten.
19 Uhr: Osternachtfeier. Erneuerung des'Taufversprechens hachdem

.' EV~ngelium ~et Vigilmesse.
AUferstehungsprozession um den·Platz.

Sonntag, den 18.April: 0 s t e r so n n t a, g
10 Uhr: Hocha1nt Ovaisenhausmesse vonW.A.Hozart ) .•

Bit t ewe n da n 1·

"
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MIT DEM KREU ZE CHRISTI LEBEN,

Ob wir wollen oder nicht, wir alle müssen uns mit dem Gekreuzigten ausein-
andersetzen, ob wir gezeichnet und geweiht sind mit dem Zeichen des Kreuzes
in der heiligen Taufe oder nicht. Seit der Kreuzesstunde von Golgota ist
die ganze Welt verurteilt, mit dem Kreuz zu leben. Auch diejenigen, die ihn
gekreuzigt haben, und jene, die ihn auch heute noch Tag für Tag kreuzigen.
Sie haben sich allenfalls in ihrem Aussehen verändert. In ihren Gesichtern
giert nicht haßerfüllter Sadismus, aber ihr Herz ist ein gefährlicher Ab-
grund. Sie sind heutzutage schwerer zu erkennen, weil man Gemeinheit nicht
mehr offen trägt. Ihr Geschrei ist leiser, ihr spott hüllt sich in Lächeln,
sie sind salonfähig geworden - aber das alles täuscht nicht darüber hin-
weg,' daß auch sie trotz ihres llKreuziget ihnl rtmit dem Kreuz leben müssen.

Damals auf dem Golgotahügel war kein Widerspruch zu hören. Die hoffnungs-
los wenigen, die Jünger selbst, hielten sich draußen. Sie glaubten, da sie
sich aus Angst, sie könnten auch gekreuzigt werden, in den Abendmahlsaal
eingeschlossen hatten, dem Kreuz ausweichen zu können. Es war aber nur eine
Selbsttäuschung. Seit der Berufung durch ihre~ Herrn und Meister waren sie
verurteilt, mit dem Kreuz zu leben, und kraft des Heiligen Geistes waren sie
dann auch bereit, das Kreuz auf sich zu nehmen und für dieses Zeichen der
Erlösung in den Tod zu gehen. Selbst Judas konnte dem Kreuz nicht ausweicr
Ihm wurde es zum Fall, den anderer: zur Auferste~ung. E.WalterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

----

.,,(hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.
'> .

Die Bewohner Jerusalems haben den Herrn bei seinem Einzug in
die Stadt mit Jubelliedern und Palmzweigen in den Händen'emp-
fangen. Als Gemeinde Christi wollen wir dies nachvollziehen.

> •

Wir laden für Mittwoch, 7., und Donnerstag, 8.April 1976,
jeweils von 15.30 - ·17 Uhr, kleinere und größere Kinder ein,
gemeinsam unter Leitung einer rtFachfrautlPalmbuschen herzu-
stellen. Wer einen Stab (ca. 50 cm lang), Weidenzweige und
bunte Bänder mitbringen kann, soll dies tun. Das Material kann
aber auch zur Verfügung gestellt werden. In diesem Fall bitten
wir die Eltern, den Kindern eine ~ntsprechE?nde Geldspende mit-
zugeben. Die Kinder nehmen ihrePalmbuschen mit nach Hause.

Wer am Palmsonntag einen solchen festlich geschmü ckt en Palm-
buschen, den dio Kinder gebunden haben, erhalten möchte, kann
gegen oine entsprechende Geldspende einen solchen erstehen.
Da nur eine beschränkte Anzahl hergestellt werden kann, BI~
IN DER PFARRKANZLEI ANRUFEN UND NAMENTLICH BESTELLEN r : 1
(42 04 25 - bis Donnerstag, 8.April, 12 Uhr). Der Reinertrag
flioßt den Fastonprojekt der Kath.Jungschar der Erzdiözese
Wien, einer Hilfsaktion auf der Insel Flores, zu.

Besonders für die kleineren Kinder (ab 3 Jahren) wird eine Ein-
leitung und Erklärung des Geschehens geboten. Auch die Muttis
sind dazu herzlich eingeladen. Wir üben auch gemeinsam die
nötigen Gesänge für die Prozession. P.Pf.

Kehrverse der Z~schengesängG d~r kommenden Woche:

5.Fastensonntag: Ein reines Herz erschaffe nir, Gott.
Mo: Muß ich auch wandern in finsterer Schlucht, ich fürchte kein Unheil,

denn du bist bei mir.
Dä : Herr, höre mein Gebet, mein Schreien dringe zu dir!
Mi: Gepriesen ist dein heiliger, herrlicher Name, hochgelobt und

hocherhoben in Ewigkeit.
Do: Auf ewig denkt er an seinen Bund.
Fr: In meiner Not rief ich zum Herrn, und er hörte mein Rufen.
Sa: Der Herr weidet uns wie ein Hirt seine Herde.
(Auswahl-Kehrvers: Ich will mich sattsehen an deiner Gestalt beim Erwachen.)
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Woche: 11. - 18.April 1976

Pfarrkalender : Sonntag, den 11 .April : P ahgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1 m s 0 n n tag
9 Uhr: FamilierimE3sse (rhythmische Messe)
10 Uhr: Segnung der Palmzweige auf dem platz vor

der Säule ··undChristkönigsprozesston.
AnschI. : Gemeindemesse -

Donnerstag, den 15.April: Gründ 0 n i1 e r stag
19 U hr : Messe vom Abendmahl des Herrn (Konzelebration, Kommunion der

Pfarrgemeinde). Nach der Sakramentsprozession in die Schmerzens-
kapelle ist in der Kir6he deutsche Komplet (kirchI. Nachtgebet).

22 Uhr: Wir danken in einer gemeinsamen Anbetungsstunde für die Ein-
setzung des hl.Meßopfers, hören die Abschiedsreden des Herrn
und g edenke n seiner Angst und . Verlassenheit auf dem Ölberg.

bis 24 Uhr: Nachtanbetung.
Beichtgelegenheit: 6.30 8 Uhr und ab 18 Uhr.

Freitag, den 16.April: Kar f r e i tag (strenger Fasttag)
6 Uhr: Kreuzweg

14.30 Uhr: Kreuzwegandacht zur Todesstunde des Herrn. ;5 Uhr: Gedenkminute.
17.30 Uhr: Schmerzhafter RO'seiil~ra,nz . ~---

18 Uhr: Gedächtnisfeier vom Leiden und Sterben des Herrn. Leidens-
geschichte (Johannespassion von Heinrich Schütz), großes
Fürbittgebet, Kreuzverehrung, Kommunionfeier. Komplet.

AnschI.: Betstunden beim Heiligen Grab bis 23 Uhr.
Beichtgelegenheit: 6 - 8 Uhr und ab 17 Uhr.

Samstag, den 17.April: Kar s a in s tag
Von 6 - 17.30 Uhr: Gebetsstunden beim Heiligen Grab vor dem

ausgesetzten Allerheiligsten.
19 Uhr: Osternachtfeier~ Erneuerung des Taufver~prechens nach dem.

. Evangelium. der Vigilmesse .•.' .
Auferst.ehungspr~zession um den Platz.

Beichtgelegenheit: 6-12 Uhr ~nd ab 14 Uhr bis zu d~n Abendzeremonien·

Sonntag,' den l8.April: 0 s t e r ~ 0 n n tag
10 Uhr: Hochamt (Waisenhausmesse von W.A.Mozart).

~ß.nune; der speisen nach jeder hl.fiIessebeim Sebastian-Altar.

Vorschau:

Montag, den t9.April:O s t e r m 0 n tag
Got:tesdienstordnungwiean Sonntagen. (Predigt entfällt!)

Donnerstag,den 22.April, 15 Uhr: Hl~Messe in der Schmerzenskapelle,
ans ch.l,: Seniorenclub im Piaristenkollegium.

Sonntag, den 25.April, 10 Uhr: Lateinische Meßfeier
Montag, den 26.April; nach der Abendmesse: Frauenversammlung im Pfarrsaal.
Dienstag, den 27.Aprili 19 Uhr: Frauenmesse-
Donnerstag, d en 29.April~ 19.3-5 Uhr: Jugendmesse im Ministrantenhetm.

. .-

S a m m eIe r [Le b n i s ; ".Kirchendach ~4.4.) S 6.434,1QPONMLKJIHGFEDCBAL } - .

Allen Spendern ein herzliches Vergelt 's Gott!

mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmnll.i'1IiUnmmmmmmmmmmmmmrmmiUilrml1li1.lli.l1lmmmmmmmm
m .' n
~ Der Pfarrgemeinderat, an der Spitze der Herr Pfarrer mit seinen 'Kaplänen, W
m , ~
!R

n1
1 wünscht allen Pfarrangehörigen ein gesegnetes Osterfest!. ~~

1 ' ü111 . .. ." Y :1

mmmmmmmmmll1l11TIl1lUlllmmr"l.lllIUl11rilll1mmn.llilElIl1mlU[1r.lDl:ThlliillLl.L1DDIJnnnnD[1l:mr:H:mr.~llJLlnt:u:.:.r.liliJIllEilllnnr:lDDill1nrJ

TRAGT EURE OSTERFREUDE unter die Leute und laßt auch die KRANKEN daran

teilnelmen! Für Priesterbesuch i~ der Oster zeit
Adresse in der Pfarrkanzlei bekanntgeben (42 04 25).

R I T T EWE N DEN !
Eigentül1er, Herausgeber, Vervielfältiger: PGR l1aria Treu

1080, Piaristengasse 43
'1'el. 42 04 25



A N :D E R S ,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAALSSIE WOLLTEN

Bei den Wundern,

da drängten sie sich um Ihn,

als Er dem blinden Bartimäus das Augenlicht gab,hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA"

da lobten sie Gott,

als Er dem Gelähmten das Aufstehen befahl,

da verstummten sie,

als Er den Lazarus vom Tode erweckte,

da standen sie dicht neben Ihm:

seine Jünger - seine Kirche.

Als Er aber vom Lei~en sprach,

nahm Ihn Petrus beiseite und sagte:

"]}Ucht leiden, mein Herr,

sondern mit dem Schwerte kämpfen und siegen!rt

Er aber gin~ nach Jerusalem,

um ZiU leiden und' zu sterben,

Er ließ sich in die Hände seines Vaters fallen -

verlor und siegte in einem., (Hartin Gut,l°Der t.anzende Hiob")

-

AmSonntag, dem 23.Mai1976,halten wir für die alten und kranken }1enschen
au§;un~~±'er 'Pf ar-rgemeInde einen' ' iK R A N K E N - UNDALTENSONNTAGJI.:'Wir wollen die-
sen MenSChen, di'e' o:t't 'lange Zeit weder Gottesdienst noch andere Veranstaltun-
gen besuchen kön nen , ze'i:gen,daß wir sie nicht vergessen und aufgegeben haben,
'sondern daß sie zu uns gehören.' An diesem Nachmittag sollen diese Menschen
Gelegenheit haben, in ihrem Kreis einen eigens auf sie ausgerichteten Gottes-
dLens t ,feiern. .zu, können und innerhalb des 'Güttesd:ienstes auch das Sakrament
d,erKrankensalbung gespendet zu ez-haLt en,"
Wir,,)bitten um zahlreiche Mithilfe von jungen und gesunden Menschen zur Betreu-
ung der kranken und alten Brüder und Schwestern im Herrn. Wer alte und kranke
Menschen in seiner Umgebungkennt,.- möge sie auf dLeae Mö.glichkeit aUfmerksaJJJ.-.
machen un.d uns Namen und Adresse dieqer personen bekannt geben. Wir beginnen
die. ,Feier um 15.")0 Uhr. Unsere Heljermüssen ab 13.30 Uhr zur Hilfe bereit
sein. Ende der Feier gegen 16 Uhr. P.Pf.

EFARRBLATT.,.VERTEILUNG:Wir haben noch keine Verteiler gefunden für

Auer,spergstr.5, 7, 13, 17, 19,21 Friedr.Schmidt-Pl.1
Lerchenfelderstr. 16, 24, 28 Fuhrmannsgasse 1
Neudegger gasse 11 / 4,. 6, 10 Schönborngasse 1, 9 / 10, 12
BuchfeLdg, '3,7, 7A, 13, 15,17, 19 /2,4,6,8,14,16,18, 18A
Josefstädterstr. 23, 31 / 20, 24, 26, 34, 44, 52
Lange Gasse 5-7, 9, 25, 35A, 51 / 12, 14, 16, 20-22, 26, 28
Piaristengasse 25, 27, 31, 33, 35 / 20, 24, 26, 36, 46, 48
Strozzigasse 1, 3, 5, 29, 31, 33-35 / 4, 12, 22, 30, 32

Wir bitten Sie zu überlegen, ob Sie nicht doch das eine oder andere Haus
übernehmen könnten! (Meldungen in der Pfarrkanzlei, Tel. 42 04 25)

,------,-,----~-------
Kehrverse der Zwischengesänge der kommenden Woche:. . --- _ . ._-.-_ ..- .-...•.•.-.~ ._ -
Palmsonntag: Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?
Mo: Der Herr ist mein Licht und mein Heil.
Di: Mein Mund soll von deiner Gerechtigkeit kÜnden.
Mi: Herr, in deiner großen Huld erhöre mich zur Zeit der Gnade!



H A R I AhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAjrr , 16/76T R E U W 0 c hzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA8 n s pie gel

Woche: 18. - 25.April 1976

Pfarrkalender: Sonntag, den 18.April: 0 s t e r s 0 n n tag

10 Uhr: Hocha11lt(Waisenhausnesse von W.A.fJIozart).
Segnung der Speisen nach jeder hl.lvJ:essebeim Sebastian-Altar.

Montag, den 19.April: 0 s t e r EI 0 n tag

Gottesdienstordnung wie an Sonntagen. (Predigt entfällt!)

Sonntag, den 25.April, 10 Uhr: Lateinische Meßfeier

Frauen: Mittwoch, den 21.April, 19.30 - 20.30 Uhr: GYi:mastik Lm Turnsaal der

Piaristen-Volksschule.
Donnerstag, den 22.April, 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im Hinistranten-

heim,Lederergasse 10a.

Seniorenclub: Donnerstag, den 22.April, 15 Uhr: Hl.Hesse in der Kapelle,
anschl. Seniorenc~ub im Piaristenl\:ollegium.

Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr.

Katholische Jungschar : Jungscharstunden Lm pfarrsaal :

Wegen der Osterferien erst ab nächster Woche!

Pfadfinder:

Späher

Explorer
Pfadfinderinnen

Heimstunden im Pfadfinderheim , PiaristengasseQPONMLKJIHGFEDCBAL ~ 5 :

(11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr

(14-17 J.) Mittwoch 19 - 20.30 Uhr

(10-15 J.) Mittwoch 17 - 19 Uhr

illInmnlmmtlmml'lYilEIL1I1lEli1Ir,1m::.1r,lEI;mili11i~Ui1tlfilm:m;1l;1l'1i:111l[1IiInm::1l11l-'1ll1LlilliL1ElI1D.Bill1Elmmlil:JL1DLUillilL1L1W:JlillllE1I.lLlIIlDlJIlilLl
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Vor s c ~~ :

Montag, den 26.April, nach der Abendmesse: Frauenversammlung im Pfarrsaal.

Dienstag, den 27.April, 19 Uhr: Frauenmesse

Donnerstag, den 29.April, 19.15 Uhr: Jugendmesse im Ministrantenheim.

Im Horrat Mai ist an Wochentagen täglich um 18 Uhr Rosel1kranzgebet, um
18.30 Uhr Maiandacht - Dienstag und Freitag mit Ansprache - und um
19 Uhr Abendmesse. An Sonn- und Feiertagen beten wir vor der Abendmesse

um 18.30 Uhr den Rosenkranz.

Dienstag, den 4.Mai, 20 Uhr: Kreis junger Mütter im Ministrantenheim.

Thema: "Ganztagsschuleil•

Sonntag, den 9.Mai, 9 Uhr: F~nilierunesse

Dienstag, den 11 .Mai, 19 Uhr: Frauerunesse und anschließend
Offene Frauengruppe im Hinistrantenheim.
Thema:"!lLiebe' - Eucharistien.

Donnerstag, den 13.IvIai,20 Uhr: 160..~tzul1.gdes Pfarrgomeinderates

Sonntag, den 16.Hai, 8 Uhr: Erstkommunionfeier für die Kinder der Volks-
- schule in der Zeltgasse.

Montag, den 17.Mai, 1 9 . L j - 5 Uhr: Männer:yer.!2...C:!}1m]yn~im Pfarrsaal.
Thema: YlDienste in der Kirchen.

!L,L.T f E W E N D ~ . . l i_

---------
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: P G R Maria Treu

1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



HERR,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAES IST SCHÖN, daß wir so lange Ostern feiern können.

Ostern kann man nicht an einem Tag feiern,

man braucht viele Tage dazu.

Wir müssen uns ja erst eingewöhnen in die Freude,

die du uns anbietest.

Wer von uns ist denn schnell bereit,

dir wirklich zu glauben ,_

'daß du bereits alles Leid verwandelt hast?

Wer ,kann es fassen,

daß trotz aller Sinnl~sigkeit in der.Welt

der gute Sinn der Welt bereits Auferstehung gefeiert hat?

Auferstehung heißt Leben,

Leben trotz ~od und Leid,

Leben trotz Schuld und Gottvergessenheit.

Wir sind ~ Gotteshaus zusammengekommen,

weil deinS'ohn unter uns ist.

Wir sind zusammengekommen,hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
,

damit wir uns von seiner Auferstehung anstecken lassen.

Herr, dann wollen wir daheim und am Arbeitsplatz

Friede sagen, wo gestritten wird,

Freude bringen, wo Leid ist,

und Hoffnung, viel Hoffnung investieren,

damit das Unternehmen Welt nicht bankrott macht.

Ja, Herr, das bist du:

der Drahtzieher de~ Friedens,

der Spender der tausend Freuden,.
derungenffi1nt bleiben will.

Wir loben dich.

Alleluja.

Amen. Albert HÖfer

!Sehrverse der Z!~her!..,~..zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAc::..~ •..änge der kommenden Woche:

Ostersonntag: Das ist der Tag, den der Herr gemacht, laßt uns jubeln und
seiner uns freuen. ,

Ostermontag: Von den Taton deiner Huld, Herr, will ich ewig singen.
(Behüte mich, Gott, denn ich vertraue auf dich.)

Di/Mi: Von der Huld des Herrn ist die Erde voll.
Do : Herr,' unser Herrscher, wie gewaltig ist auf der :ganzen Erdodein Name.
Fr: Der Stein, den die Bauleute verwarfen, ist zum Eckstein geworden.
Sa: Ich danke dir, daß du mich erhört hast.



M A li I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr. 17/76

Woche: 25.April - 2.Mai 1976

Pfarrkalender: Sonntag, den 25 •April , 10 Uhr: Lateinische Meßfeier
.Freitag, den 3?"April, 19 Uhr: Seelenmesse für alle in diesem

Monat verstorbeii'e'ü'""Pfarrangehörigen.
Im Monat Hai ist an Wochentagen täglich um 1ß Uhr Rosenkranzgebet , 'um
lß.3oUhr Maiandacht - Diehstag und Freitag mit Ansprache - und um

:19 Uhr Abendmesse • An Sonn- und Feiertagen beten ,,/irvor der Abendmesse
um 18"30 Uhr denzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.Rosenlsr-anz .•_

Fra,uen:.Diefür_26.April angesetzte Frauenversammlung muß wegen Verhinderung
.. des Herrn Pfarrers eIitfallen •hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

. D f.en atag', den 27. April ,19 Uhr: Frauenmesse
Hittwöch, den 28 .April,· 19 .30 Uhr :.ilMütter-Meetingll am Stephansplatz.

(siehe Rückseite)
19.30 - 20.30 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der

Piaristen-Volksschule.
Donnerstag, den 29.April, 8 - 12 Uhr: §.abyv?_rmittag im Ministranten-

heim, Lederergasse 10a.

Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden Montag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpräsidium.

;;;K_a;.;.t_h;.;o~l:.:i;.;;s~c::...;h;.:.e~J~u.;.;n:.l.iß.~;;;:s:-;:c,"=h==ar~: Jung schar oStunde 11 im Pfarrsaal :
Buben: 2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHSMoutag 17 18 Uhr

l'1ädchen: 4.Kl.Volkssch.u.1.KI.Hptsch.u.AILS rvIont,ag 16 - 17 Uhr
2.~.3.Kl.Hptsch.u.AH$ Dienstag 16 - 17 Uhr

Pfadfinder: Reimstünden imPfadfinderheim, Piaristengasse 45:
Wölflinge und Wichtel l'1ontag 17.30 - 19 Uhr, bzw.
(Buben u. Mädchen v.QPONMLKJIHGFEDCBA7 - 1 1 J ~ ) Dienstag 18 - 19~3o ·Uhr
Späher (11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Mittwoch 19 - 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10-15 J.) rvIittwoch 17 - 19 Uhr

Eigentümer, Herausgeber, Verv<j_elfältiger: P G R MariaTreu
1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



ßEANKEDI- UND ALTENSONNTAG am 23.Mai 1976

Ich bin fest davon überzeugt, daß irgend etwas nicht geklappt hat. Vielleicht
war die Information nicht gut verständlich; wahrscheinlich waren viele wäh-
rend der Karwoche auswärts, etc •.....

Ich kann mir nämlich beim besten Willen nicht vorstellen, daß in unserer
Pfarrgemeinde nur zwei Personen den Aufruf des Herrn: Liebet einander, wie
ich euch geliebt habe-- ernst genommen haben und sich'zum Dienst der Näch-
stenliebe bereit finden. Sollte es in unserer Pfarrgemeinde wirkliQh so
sein, daß das Wort Gottes unter die Dornen fällt oder auf steinigen Grund?
Gibt es so wenig gutes Erdreich? Sollten Sie zum guten Erdreich gehören, dann
bitte melden sie sich rasch, wir müssen sehr bald die Einteilung treffen.
Es dankt Ihnen für Ihre Mühe

P. Kurt Pfundner

Für diejenigen, die unseren Aufruf vom Gründonnerstag versäumt haben, nach-
stehend noch einmal der Wortlaut:

EIN BEISPIEL HABE ICH EUCH GEGEBEN, DASS AUCH IHR EINANDER TUT, WAS ICH
GETAN HABE.
In Erfüllung dieses Auftrages des Herrn verpflichte ich mich " im GeÜst~···
der Fußwaschungfolgendes zu tun:
Ich bin bereit, eventuell mit einer zweiten Person,mich am Sonntag, ..dem
23.Mai 1976 um einen alten Menschen aus meiner Pfarr gemeinde anzunehmen und ihn
zU.betreuen. Ich bringe ihn von seiner Wohnung in die Kirche, betreue ihn
beim Gottesdienst und führe ihn vdeder heim. Ich neffiüezur Kenntnis, daß ich
an diesem Nachmittag ganz für diesen Mitmenschen zur Verfügung stehen muß
(13.30 - 17 Uhr).
Nrarlle•..... Adresse •..... Tel. Nr., .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
x x
~ Die iISEE L EhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.IN ! M E S S E l! für alle in diesem Monat verstorbenen 5e
x x
v V

~ Pfarrangehörigen (siehe Pfarrnachrichten Nr.3, März-Mai 1976, S.61) ~

5e feierm wir am Freitag, dem 3o.April, um 19 Uhr in der Kirche. . Qx . • x
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

MUT T E R - M E E TIN G EINE ORIGINELLE IDEE

der Kath.Frauenbewegung Wiens: In der Einladung.heißt es, viele junge Mütter
in Wien lebten wie auf kleinen ilInseln" mit ihren Sorgen, Problemen und ge-
heimen Wünschen. Um ihnen die Möglichkeit zu geben, mit Müttern anderer ~
"Inseln" zusammen zu sein, zu reden. und die Sicherheit .einer größeren Gemein~
schaft kennenzulernen, bittet die Vikariatsleitung junge Mütter aus allen
Wiener Pfarren zum

1.Mütter-Meeting am 28.4.76 um 19.30 Uhr, Stephansplatz 6/V/5

mit einein Vortrag von Frau Hermine B rau n : 1IJunge Mutter - was kommt dann ? IJ

·und anschließendem Beisammensein mit kleinem Imbiß.

Junge Mutter, kommen auch Sie mit uns zum Stephansplatz! Wollen Sie nicht
allein fahren, so schließen Sie sich unserer Gruppe an: wir warten von 18.45
bis 18.55 Uhr vor unserer Kirche! H.Str.

Kehrverse der Zwischengesän~ der kommenden Woche:

2.Sonntag der Osterzeit: Danket dem Herrn, denn ,er ist gut, in Ewigkeit
währt sein Erbarmen.

Mo: Selig alle, die dem Herrn vertrauen!
Di: Der Herr ist König, mit Hoheit bekleidet.
Mi/Do: Der Arme rief, und der Herr erhörte ihn.
Fr: Eines nur erbitte ich vom Herrn, im Hause des Herrn zu wohnen.
Sa: Laß über uns, Herr, deine Güte walten, so wie wir hoffen auf dich!


